
	
	
	
	
	

Newsletter	IV	-	2022/23	(Juni	2023)	

	
Informationen	der	Schulleitung	

Tage	 mit	 eingeschränkter	 Unterrichtszeit	 und	 zusätzliche	 Tage	 mit	 Kompensation	 im	 kommenden	
Schuljahr	2023/24	/	Informationen	zur	Lernmittelfreiheit	
Die	Daten	zu	Tagen	mit	eingeschränkter	Unterrichtszeit	sowie	zu	zusätzlichen	Tagen	mit	Kompensation	
für	das	Schuljahr	2023/24	finden	sich	in	der	beigefügten	Übersicht.	Bitte	beachten	Sie,	dass	die	Tabelle	
den	Stand	von	Juni	2023	darstellt.	Über	eventuelle	Änderungen	 informiert	 im	neuen	Schuljahr	wieder	
der	 regelmäßig	aktualisierte	Kalender	auf	der	Homepage,	dessen	Angaben	verbindlich	sind.	Weiterhin	
finden	Sie	im	Anhang	die	Informationen	zur	Lernmittelfreiheit	für	das	kommende	Schuljahr.		
	
Armenien-Projekt	
Im	 Schuljahr	 2022/23	 hat	 die	 Schulgemeinschaft	 des	 KFG	 beim	 Minimarathon	 wieder	 eine	
beeindruckende	 Summe	 für	 das	 Sozialprojekt	 Armenien	 sammeln	 können.	 Die	 kontinuierliche	
Zusammenarbeit	mit	der	Caritas	Armenien	 führte	damit	auch	2023	zu	konkreten	Verbesserungen	des	
Alltags	an	vielen	armenischen	Bildungseinrichtungen	im	Umkreis	von	Gyumri.	Im	Kindergarten	No.	2	in	
Artik	 konnten	 die	 Toilettenanlagen	 erneuert	 und	 die	 Küche	 renoviert	 werden.	 In	 der	 Mets	 Sepasar	
Village	School	wurden	über	30	Jahre	alte	Fenster	ausgetauscht.	An	der	Grundschule	No.	4	 in	Vardenis	
wurde	ein	Spielplatz	 gebaut,	wovon	vor	allem	die	Kinder	der	Vorschulklassen	profitieren.	 Für	die	drei	
Projekte	konnte	das	KFG	eine	Unterstützung	in	Höhe	von	17.428	€	aufbringen.	Herzlichen	Dank	an	alle,	
die	 das	 Sozialprojekt	 durch	 ihren	 Einsatz	 und	 ihre	 Spendenbereitschaft	 unterstützen!	Wir	 freuen	 uns	
schon	 darauf,	 beim	 nächsten	 Minimarathon	 am	 2.	 September	 das	 KFG-Engagement	 fortsetzen	 zu	
können.	
	

SV	am	KFG	

Neue	KFG-T-Shirts	und	-Hoodies	erhältlich	
Am	 Patrozinium	 startete	 die	 Schülervertretung	 (SV)	 erfolgreich	 eine	 (er)neu(t)e	 Merchandise-
Kampagne.	Bis	zum	Ende	des	Schuljahres	können	wieder	T-Shirts	und	Hoodies	bestellt	werden.	Die	SV	
hat	 den	 Anbieter	 gewechselt,	 der	 mit	 (s)einem	 Backprint	 sichtbar	 ist.	 Die	 ehemaligen	 KFG-Schüler	
Tobias	und	Sebastian	Binder	betreiben	in	der	Bonner	Friedensstraße	einen	Einzelhandel	für	ihr	eigenes	
Streetwear-Label	 Rednib.	 Das	 neue	 Front-Logo	 hat	 ein	 Kunst-Leistungskursschüler	 entworfen.	 Die	
hoffentlich	 ansprechende,	 noch	 überschaubare	 Farbauswahl	 hat	 die	 Kern-SV	 getroffen.	 Die	 qualitativ	
hochwertige	Streetwear	kann	zu	einem	(ver)günstig(t)en	Preis	erworben	werden	-	ein	Vergleich	mit	den	
analogen	 Rednib-Originalprodukten	 ohne	 KFG-Logo	 lohnt	 sich.	 Die	 SV	 freut	 sich	 außerdem,	 diesmal	
nachhaltig	 agieren	 zu	 können,	 weil	 die	 neue	Merchandise-Wear	 aus	 reiner	 Bio-Baumwolle	 fair	 trade	
produziert	wird!	Die	neuen	Shirts	und	Hoodies	können	noch	bis	zum	21.	Juni	bei	der	SV	bestellt	werden.	
Das	Bestellformular	und	 Informationen	zu	den	Zahlungsmodalitäten	wurden	bereits	per	E-Mail	an	alle	
Jahrgangsstufen	 verschickt.	 Die	 SV	 wird	 die	 Bestellung	 zu	 Beginn	 der	 Sommerferien	 tätigen	 und	 die	
bestellte	Ware	mit	Beginn	des	neuen	Schuljahres	23/24	austeilen.	Die	SV	wünscht	allen	Käufer*innen	
viel	Vergnügen	beim	Shopping	und	natürlich	mit	den	Produkten	selbst!		
	
	
	
	
	



Erfolgreicher	Sozialtag	der	SV	
Am	17.	Mai	fand	der	diesjährige	Sozial-Tag	der	SV	am	KFG	statt.	Anstelle	eines	Studientags	sollten	die	
Schüler*innen	 diesen	 Tag	 nutzen,	 um	Geld	 für	 das	 Sozialprojekt	 „KFG	 hilft“	 einzunehmen.	 So	 konnte	
man	 in	 der	 Nachbarschaft	 Rasen	 mähen,	 Fenster	 putzen,	 Babysitten	 oder	 Kuchen	 verkaufen.	 Der	
Kreativität	der	Schüler*innen	beim	Finden	von	Beschäftigungen	waren	keine	Grenzen	gesetzt.	Mit	dem	
eingenommenen	 Geld	 werden	 in	 diesem	 Jahr	 die	 Aktionen	 „Kleiner	 Prinz“	 und	 „Wünsch	 dir	 was“	
unterstützt.	Die	SV	bedankt	sich	recht	herzlich	für	so	viel	Engagement	und	tatkräftige	Unterstützung!	
	

Soziales	Engagement	

Kronkorken-Aktion	geht	weiter!	
Die	Kronkorken-Sammelaktion,	die	am	KFG	nach	der	Projektwoche	von	Frau	Kurth	und	Frau	Mauel	 ins	
Leben	gerufen	wurde,	ist	ein	voller	Erfolg.	Kronkorken	erscheinen	zunächst	wertlos	und	werden	sofort	
entsorgt.	Damit	 ist	 jetzt	 am	Kardinal-Frings-Gymnasium	Schluss!	Denn	die	 Schüler*innen	des	 Projekts	
„Umweltschutz	und	Nachhaltigkeit	–	kreativ	gedacht“	unter	der	Leitung	von	Frau	Kurth	und	Frau	Mauel	
haben	 sich	 während	 der	 Projektwoche	 mit	 der	 tatsächlichen	 Wertigkeit	 von	 Kronkorken	
auseinandergesetzt.	 Kronkorken	 sind	 nämlich	 bares	 Geld	 wert	 und	 werden	 ab	 sofort	 am	 KFG	
gesammelt.	Damit	wird	unsere	Schule	Teil	einer	großen	bundesweiten	Kronkorken-Sammelaktion,	die,	
kurz	 erklärt,	 folgendermaßen	 funktioniert:	 Die	 Kronkorken	 werden	 gesammelt	 und	 dem	 Recycling	
zugeführt.	 Ein	 Metallunternehmer	 aus	 Bad	 Breisig	 schreddert	 sie	 und	 verkauft	 sie	 an	 ein	
Stahlunternehmen,	 das	 die	 Kronkorken	 bei	 der	 Stahlgewinnung	 beimischt.	 Der	 Gewinn	 wird	 dem	
Förderkreis	 Bonn	 e.V	 für	 krebskranke	 Kinder	 und	 Jugendliche	 gespendet.	 Somit	 kann	man	mit	 jedem	
einzelnen	 Kronkorken	 gleich	 mehrfach	 Gutes	 tun:	 Recyceln	 und	 anderen	 helfen.	 Die	 ersten	
gesammelten	Umzugskisten	mit	 Kronkorken	wurden	 bereits	 abgeholt	 und	 nach	 Bad	 Breisig	 gebracht.	
Aufgrund	des	großen	Erfolges	steht	fest:	Das	KFG	sammelt	auch	nach	den	Sommerferien	weiter!	Vielen	
Dank	an	alle,	die	bisher	mitgesammelt	haben!		
	
Auszeichnung	des	KFG	für	seine	Arbeit	nach	dem	Bensberger-Mediations-Modell	
Als	erste	Schule	 im	Sekundarbereich	überhaupt	hat	das	Kardinal-Frings-Gymnasium	die	„Anerkennung	
zur	Schule,	die	nach	dem	Bensberger-Mediations-Modell	 (BMM)	arbeitet“	erhalten	und	wurde	hierfür	
am	Patrozinium	offiziell	zertifiziert.	Frau	Bruns,	Frau	Holbe,	Frau	Kreuser	und	Frau	Prüske	nahmen	die	
Auszeichnung	 stellvertretend	 für	 alle	 Streitschlichter*innen	 entgegen.	 Um	 diese	 Anerkennung	 zu	
erhalten,	 mussten	 einige	 Anforderungen	 erfüllt	 werden,	 welche	 die	 Kardinal-Frings-Streitschlichtung	
durch	ihre	jahrelange,	intensive	Arbeit	problemlos	nachweisen	konnte.	Die	fortlaufende	Ausbildung	von	
Schüler*innen	zu	Streitschlichter*innen	und	deren	Engagement	bei	Schlichtungen	ist	die	Basis	für	die	im	
positiven	Sinne	hervorzuhebende	Konfliktkultur	der	Schule	und	das	damit	einhergehende	umfassende	
Training	 zur	 Erlangung	 sozialer	 Kompetenzen.	 Die	 nachhaltige	 und	 breite	 Wirkung	 der	 Arbeit	 der	
Kardinal-Frings-Streitschlichtung	 lässt	 sich	 in	 beeindruckender	 Art	 und	 Weise	 auch	 an	 der	 Zahl	 der	
Schüler*innen	ablesen,	die	die	Streitschlichtung	kennen	und	sich	von	 ihr	bei	der	Konfliktlösung	helfen	
lassen.	 Die	 gesamte	 Schulgemeinde	 ist	 sehr	 stolz	 und	 erfreut	 angesichts	 der	 nun	 auch	 offiziellen	
Würdigung	dieses	wichtigen	Teils	des	Schulprofils!	
 
Neue	Streitschlichter*innen	am	KFG	
Am	 21.	 April	 wurden	 17	 neue	 Streitschlichter*innen	 mit	 einer	 „Ernennungsurkunde“	 von	 Herrn	 Dr.	
Hillen	geehrt.	Durch	die	Umstellung	auf	G9	werden	seit	diesem	Schuljahr	die	Schlichter*innen	wieder	ab	
der	Stufe	9	ausgebildet.	Erstmalig	hatten	sich	zwei	Schülerinnen	der	EF	ebenfalls	zu	einer	Ausbildung	als	
Schlichterinnen	 entschieden.	 30	 Stunden	 ihrer	 Freizeit	 haben	die	 Jugendlichen	 in	 diesem	Schuljahr	 in	
ihre	Ausbildung	nach	dem	Bensberger-Mediations-Modell	investiert,	die	von	Frau	Holbe	und	Frau	Bruns	
geleitet	 und	 von	 Frau	 Prüske	 unterstützt	wurde.	 Die	 neuen	Mediator*innen	 haben	 nun	 die	 Aufgabe,	
ihre	Mitschüler*innen	beim	Lösen	von	Konflikten	zu	unterstützen	sowie	als	Pat*innen	die	5.	Klassen	zu	
begleiten.	Wir	gratulieren	und	wünschen	gutes	Gelingen!	
	



Ehrung	der	neuen	Streithelfer*innen		
Seit	 Oktober	 2022	 treffen	 sich	 jeden	 Mittwoch	 elf	 Fünftklässler*innen	 mit	 ihren	 betreuenden	
Lehrerinnen	Frau	Holbe	oder	Frau	Bruns,	um	das	Erst-Hilfe-Konzept	des	Bensberger-Mediations-Modells	
zu	 erlernen.	 In	 der	 Streithelfer-AG	 „Gemeinsam	 AGieren	 -	 im	 Streit	 Helfer	 sein“	 wird	 jede	 Stunde	
gespielt	sowie	in	zahlreichen	Übungen	und	Rollenspielen	zu	den	Themen	Gefühle,	Kommunikation	und	
„Anders	 Streiten“	 gearbeitet.	 Ziel	 ist	 es,	 dass	 die	 Streithelfer*innen	 ihre	 Klassenkamerad*innen	dabei	
unterstützen,	 kleinere	 Konflikte	 zu	 lösen.	 Am	 Donnerstag,	 dem	 15.	 Juni,	 erhielten	 sie	 von	 Herrn	 Dr.	
Hillen	ihre	Urkunden	sowie	eine	kleine	Anerkennung.	Herzliche	Gratulation	zu	dieser	tollen	Leistung	an	
Evdoxia	 K.,	 Emma	B.,	 Anna	D.	 und	Maja	 T.	 (alle	 5a),	 an	 Lias	 S.	 (5c)	 und	 an	Annalena	D.,	 Benjamin	 F.,	
Marleen	L.,	Clara	S.,	Anna	S.,	Piet	S.	(alle	5d).	
	
Lebensmittelsammelaktion	der	Sozial-AG	
15	 Kisten	 Lebensmittel	 –	 darunter	 Nudeln,	 Reis,	 Kekse,	 Konserven	 und	Milch:	 Das	 ist	 der	 Ertrag	 der	
Lebensmittelsammelaktion	der	Sozial-AG	im	Jahr	2023.	Die	AG	unter	der	Leitung	von	Frau	Sperling	hat	
bereits	zum	wiederholten	Male	Lebensmittel	für	die	Tafel	gesammelt.	Die	Tafel	kann	diese	Spenden	gut	
gebrauchen.	 Wir	 möchten	 uns	 daher	 herzlich	 bei	 allen	 Spender*innen	 –	 Schüler*innen,	 Eltern	 und	
Lehrer*innen	–	bedanken.	
	
Die	Umwelt-AG	informiert:	Mülltrennung	am	KFG	
Nachdem	die	Mülltrennung	am	KFG	in	den	letzten	Jahren	nur	sporadisch	durchgeführt	wurde,	hat	sich	
die	 Umwelt-AG	 dieses	 Projektes	 erneut	 angenommen.	 In	 allen	 Räumen	 finden	 sich	 ab	 sofort	 zwei	
Mülleimern	 (blau	&	 gelb),	 ergänzt	 von	 Informationsblättern,	 die	 erläutern,	welche	Abfälle	 in	welchen	
Mülleimer	gehören.	Getrennt	wird	in	blau	(Altpapier,	fortan	auch	ohne	Plastikbeutel)	und	gelb	(vorerst	
Plastik-	und	Restmüll).	Die	Umwelt-AG	arbeitet	auf	das	Ziel	hin,	dass	auch	ein	schwarzer	Mülleimer	für	
die	Trennung	von	Plastik	und	Restmüll	hinzukommt.	Dazu	fehlen	allerdings	noch	Mülleimer	und	ein	paar	
Monate,	 in	 denen	 das	 binäre	 System	 funktioniert.	 In	 diesem	 Sinne	 sind	 alle	 Klassen	 und	 Kurse	
aufgefordert,	das	neue	System	aktiv	zu	unterstützen	und	mitzutragen!	
	

Aus	dem	Schulleben	

KFG	feiert	Patrozinium		
Am	3.	Juni	feierte	das	KFG	bei	bestem	Wetter	und	ebensolcher	Stimmung	sein	Patrozinium.	Nachdem	
das	Programm	bereits	 am	Vorabend	mit	der	Premiere	der	neuen	KFT-Eigenproduktion	 „Anne	Frank	–	
heute“	 eröffnet	 wurde,	 ging	 es	 samstags	 nach	 dem	 Gottesdienst	 im	 Atrium	 vielfältig	 weiter.	 Das	
Symphonische	Blasorchester,	die	Schulband	„Lemon	Dust“	sowie	die	Lehrerband	„Teacherz“	sorgten	für	
musikalische	Unterhaltung.	Außerdem	war	eine	Kunstausstellung	zu	besuchen	und	die	Klasse	6c	lud	ein	
zur	Theaterprobe.	Viele	Stände	mit	 Informationen	und	Spielen	auf	dem	gesamten	Schulgelände	sowie	
ein	 Beachvolleyballturnier	 boten	 verschiedenste	 Möglichkeiten,	 sich	 zu	 betätigen	 und	 die	
Schulgemeinde	 des	 KFG	 mit	 ihren	 zahlreichen	 Aktivitäten	 kennenzulernen.	 Wie	 jedes	 Jahr	 beim	
Patrozinium	wurde	auch	2023	der	Sozialpreis	des	Fördervereins	vergeben	–	Preisträger	ist	das	Team	von	
TimeOut.	Herzlichen	Glückwunsch!	



KFT-Eigenproduktion	2023:	„Anne	Frank	–	heute“	
In	der	24.	Saison	des	Kardinal-Frings-Theaters	(KFT)	am	KFG	gab	es	bei	der	Premiere	am	Vorabend	des	
Patroziniums,	 in	einer	 sehr	gut	besuchten	Schülermatinée	der	Mittelstufe	und	bei	der	Vorstellung	am	
Abend	des	Montags	eine	Neuigkeit	in	der	Struktur:	Erstmals	stellten	der	KFT-Kurs	(Q1)	und	die	KFT-AG	
(Kl.	 7-10)	 unter	 Spielleiter	 Andreas	 Amberg	 ein	 Projekt	 auf	 die	 Bühne,	 das	 bereits	 am	 Ende	 der	
Projektwoche	im	kleinen	Appendix	"Generalprobe"	hatte,	damals	aber	"nur"	als	"szenische	Lesung"	von	
Annes	 Tagebuch.	Da	 lag	 die	Arbeit	 v.	 a.	 am	präzisen,	 teils	 chorischen	 Sprechen.	Nun,	 auf	 der	 großen	
Aula-Bühne,	 berührte	 das	 Stück	 gerade	 wegen	 der	 in	 Gruppen	 erarbeiteten	 aktualisierten	 Szenen,	
aufgeschnappt	auf	Schulhöfen	und	in	öffentlichen	Verkehrsmitteln,	Elternhäusern	und	Freundeskreisen.	
Gerade	hier	beeindruckte	das	Ensemble	durch	engagiertes,	oft	körperlich-hartes	Spiel	-	verstärkt	durch	
betonisierte	Wasserflaschen,	die	quasi	als	moderne	Stolpersteine	die	Brisanz	von	alltäglichen	Konflikten	
bis	 zum	"Frontenkrieg"	am	Ende	symbolisierten.	 Ja,	Wörter	können	 töten,	Stolpersteine	nur	erinnern,	
die	Kraft	des	Theaters	aber	kann	aufrütteln.	Aber	am	Ende,	als	Utopie	vor	dem	Chanukka-Leuchter	aus	
der	 Bonner	 Synagoge,	 erstand	 quasi	 aus	 dem	 Staub	 der	 Konflikte	 erst	 ganz	 leise,	 dann	 Aula-
beherrschend	ein	Gesang,	der	Hoffnung	und	Frieden	vermitteln	kann:	Hevenu	shalom	alechem!	
	
Frühlingskonzert	in	der	KFG-Aula		
Am	 Sonntag,	 dem	 7.	Mai,	 fand	 ab	 15.30	 Uhr	 in	 der	 Aula	 das	 traditionelle	 Frühlingskonzert	 statt.	 Zu	
unserer	großen	Freude	konnte	diese	Veranstaltung	in	diesem	Jahr	nach	coronabedingter	Pause	wieder	
aufleben.	Es	präsentierten	sich	verschiedene	musikalische	Ensembles	der	Schule.	Mit	dabei	waren	das	
Symphonische	 Blasorchester	 (Leitung	 Andreas	 Berger),	 das	 Kammerorchester	 (Leitung	 Mona	 Kern-
Schürmann),	das	Unterstufenorchester	„Mixtöne"	 (Leitung	Mona	Kern-Schürmann)	und	die	Schulband	
„Lemon	Dust"	(Leitung	Tim	Haenelt).	Geboten	wurden	viele	schwungvolle	und	bekannte	Melodien.	Ein	
herzliches	Dankeschön	an	alle	Beteiligten!	
	
MINT-Mobil	zu	Gast	am	KFG	
„Grundlagen	der	Kryptographie:	Wie	man	einen	geheimen	Schlüssel	abhörsicher	vereinbart“	–	das	war	
der	Titel	des	Workshops	für	die	Klassen	5a	und	5b	am	24.	Mai.	Frau	Kurth	und	Frau	Bayer-Eynck	hatten	
dafür	das	MINTmobil	eingeladen.	Mit	Schatzkisten	und	einem	digitalen	Schlüsseltausch	auf	den	Tablets	
konnten	die	Schüler*innen	das	Thema	„Kryptographie“	spielerisch	vertiefen	und	dabei	einen	Einblick	in	
die	 Thematik	 der	 Erhöhung	 der	 Sicherheit	 beim	 Austausch	 von	 Daten	 bekommen.	 Die	 Kenntnis	 der	
Grundlagen	 von	 Verschlüsselungsverfahren	 soll	 den	 Schüler*innen	 eine	 genauere	 Beurteilung	 des	
Grades	der	Sicherheit	ermöglichen.	
	
25	Jahre	Frings	on	Air	
In	 diesem	Schuljahr	 feiert	 die	 Radio-AG	 Frings	 on	Air	 ihr	 25-jähriges	Bestehen.	 Im	 Januar	 1998	durch	
Volkmar	 Kramarz,	 einen	 damaligen	 Schülervater,	 gegründet,	 ging	 die	 erste	 30-minütige	 Sendung	 im	
Februar	 1998	 bei	 Radio	 Bonn/Rhein-Sieg	 on	 Air.	 Noch	 immer	 sendet	 Frings	 on	 Air	 jeden	 zweiten	
Sonntag	 im	Monat	bei	Radio	Bonn/Rhein-Sieg,	 inzwischen	allerdings	60	Minuten.	Auch	heute	wird	die	
Radio-AG	noch	kräftig	durch	Familie	Kramarz	unterstützt,	 inzwischen	durch	den	Sohn	Daniel.	Um	den	
Meilenstein	ihrer	Geschichte	gebührend	zu	feiern,	hat	Frings	on	Air	sich	vorgenommen,	am	Jahresende	
eine	Gemeinschaftsaktion	mit	aktuellen	und	ehemaligen	Mitgliedern	der	Radio-AG	durchzuführen.	Um	
dabei	 in	 die	 Planungen	 einsteigen	 zu	 können	 und	 das	 allgemeine	 Interesse	 abzufragen,	 braucht	 die	
aktuelle	Redaktion	die	Hilfe	der	Schulgemeinschaft:	Gesucht	werden	ehemalige	Mitglieder	der	Radio-AG	
und	neue	Mitstreiter*innen	vor	oder	hinter	dem	Mikro	in	der	Redaktion	der	Radio-AG	für	das	nächste	
Schuljahr.	 In	 beiden	 Fällen	 bitte	 melden	 bei	 Kurth@kfg-bonn.de,	 damit	 Frings	 on	 Air	 in	 die	
Kontaktaufnahme	und	die	Planungen	einsteigen	kann.	Vielen	Dank!	
 
 
 
 



Lust	auf	Basketball?	
Seit	 Juni	 2023	 gibt	 es	 unter	 der	 Leitung	 von	 Herrn	 Etzkorn	 eine	 neue	 Basketball-AG	 für	 die	
Jahrgangsstufen	7,	 8	und	9.	Alle,	 die	 an	Dribbeln,	Werfen,	Passen,	Korblegern,	 „Defense“,	 „Rebound“	
und	„Fastbreak“	interessiert	sind,	gerne	im	Team	spielen	und	dabei	auch	noch	lernen	und	Spaß	haben	
möchten,	sind	herzlich	eingeladen,	an	der	BB-AG	teilzunehmen.	Sie	findet	freitags	von	15.30	Uhr	bis	17	
Uhr	 in	 der	 neuen	 Halle	 auf	 dem	 KFG-Sportgelände	 statt.	 Um	 Voranmeldung	 wird	 gebeten	 unter	
bernhard.etzkorn@gmx.de	
	

KFG	unterwegs	

Salut,	la	Belgique!	Französisch-Kurs	der	Stufe	9	unterwegs	in	Lüttich	
Am	Donnerstag,	dem	15.	Juni,	besuchte	der	Französisch-Kurs	der	Stufe	9	von	Frau	Bermel	gemeinsam	
mit	 einem	 Französisch-Kurs	 der	 Liebfrauenschule	 das	 belgische	 Lüttich.	 Im	 Rahmen	 einer	 Stadtrallye	
erkundeten	die	Schüler*innen	das	historische	Zentrum	und	erklommen	die	374	Stufen	der	Montagne	de	
Bueren.	 Interviews	 führen	 auf	 Französisch	 war	 ebensowenig	 ein	 Problem	 wie	 das	 Einkaufen	 von	
Verpflegung	und	Souvenirs.	Fazit:	Französisch	sprechen	und	verstehen	in	Realsituationen	–	funktioniert.	
Et	Liège	vaut	bien	un	voyage:	Lüttich	ist	durchaus	eine	Reise	wert!	
	
Exkursion	der	Klasse	6d	zur	Kirche	Sankt	Josef	
Am	 13.	 Juni	 besuchten	 der	 ehemalige	 KFG-Schüler	 Christian	 Brandenburg	 und	 Herr	 Bottenhorn,	 der	
Organist	 der	 Kirche	 Sankt	 Josef	 in	 Bonn-Beuel,	 die	 Schule	 und	 erklärten	 der	 Klasse	 6d	 in	 einer	
spannenden	Präsentation	die	Funktionsweise	der	Orgel	 in	der	Schulaula.	Anschließend	begleiteten	sie	
die	Klasse	und	Herrn	Richter-Bernburg	in	die	Kirche	Sankt	Josef	in	Beuel,	wo	sie	eindrucksvoll	die	große	
Orgel,	die	Chororgel	und	den	Spieltisch	vorführten	und	zwei	wunderbare	Stücke	auf	der	Orgel	spielten.	
Es	war	eine	rundum	gelungene	Exkursion	zur	Königin	der	Instrumente!	
	
Ausflug	des	NW-Kurses	zum	Kräuterhof	Dreesen		
Am	 12.	 Juni	 unternahm	 der	 Differenzierungskurs	 Naturwissenschaften	 in	 Begleitung	 von	 Frau	 Holbe	
eine	 Exkursion	 zum	 Kräuterhof	 Dreesen	 nach	 Bornheim-Sechtem.	 Im	 Rahmen	 des	 Unterrichtsfeldes	
„Landwirtschaft“	 beschäftigen	 sich	 die	 Schüler*innen	 der	 9.	 Klassen	 unter	 anderem	mit	 Themen	wie	
Bodenkunde,	 Vieh–	 und	 Pflanzenzucht.	 Da	 war	 es	 naheliegend,	 sich	 einen	 landwirtschaftlichen	
Produktionsbetrieb	 in	 der	 Nähe	 genauer	 anzuschauen.	 Die	 Tochter	 des	 Inhabers,	 Linda	 Dreesen	
(ehemalige	 Kooperationsschülerin	 am	 KFG),	 führte	 den	 NW-Kurs	 durch	 die	 Gewächshäuser	 und	 die	
offenen	 Bereiche	 des	 Betriebes	 und	 erklärte	 dabei	 die	 einzelnen	 Produktionsschritte.	 Der	 Kräuterhof	
Dreesen	bietet	mehr	 als	 25	 Kräutersorten	 aus	 eigenem	Anbau	 an.	Wie	 gut	 Keimlinge	 von	Bio-Kresse,	
Bio-Rucola,	Rettich,	Radieschen	und	Co.	schmecken,	konnten	die	NWler	direkt	vor	Ort	testen.		
	
Q1-Lateinkurs	unterwegs	in	Kampanien	
Ende	Mai/Anfang	Juni	erkundete	der	Q1-Lateinkurs	unter	der	Leitung	von	Frau	Haupt	und	Herrn	Liepold	
Kampanien.	 Erster	 spannender	 Programmpunkt	 war	 ein	 Besuch	 in	 Pompeji	 und	 des	 Vesuvs,	 dessen	
Krater	wegen	einer	Gewitterwarnung	 jedoch	nur	aus	der	 Ferne	betrachtet	werden	konnte.	Weiterhin	
besichtigte	 die	 Gruppe	 Chiesa	 Santa	Maria	 del	 Carmine,	Marktplatz,	 Teatro	 San	 Carlo,	 Palazzo	 Reale,	
Piazza	 del	 Plebiscito	 und	 den	Dom	 in	 Neapel	 und	 stieg	 dort	 außerdem	 hinab	 in	 die	 Katakomben	 der	
Stadt.	Ein	weiterer	Höhepunkt	der	Fahrt	war	ein	Tag	auf	Capri,	wo	eine	Wanderung	 in	die	Gärten	des	
Augustus	und	zur	alten	Kaiservilla	 Iovis	 sowie	zur	Villa	Lysis	 führte.	Den	Abschluss	der	erlebnisreichen	
Fahrt	bildete	ein	Tagesausflug	nach	Sorrent.	Spätestens	nach	den	Tagen	 in	Kampanien	 ist	der	Q1-Kurs	
überzeugt:	Latein	lernen	lohnt	sich!		
	
	
	
	
	



Ausflug	der	Klasse	5a	am	Welttag	des	Buches	
Am	23.	April	ist	der	Welttag	des	Buches.	Das	Datum	–	übrigens	der	Todestag	von	William	Shakespeare	–	
geht	 auf	 eine	 Tradition	 in	 Katalonien	 zurück.	 Zum	 Namenstag	 des	 Heiligen	 Sankt	 Georg	 werden	 in	
Spanien	 Rosen	 und	 Bücher	 verschenkt.	 Die	 Klasse	 5a	 besuchte	 anlässlich	 des	Welttages	 des	 Buches	
zusammen	 mit	 Frau	 Mauel	 und	 Frau	 Pauly	 die	 Buchhandlung	 „Bücher	 Bartz“	 in	 Bonn-Beuel.	 Dort	
erfuhren	die	Schüler*innen	unter	anderem,	was	die	ISBN	eines	Buches	aussagt	und	wie	die	Bücher,	die	
man	im	Geschäft	bestellt,	über	Nacht	in	den	Buchhandel	geliefert	werden.	Zum	Abschluss	erhielten	alle	
den	 Comicroman	 „Volle	 Fahrt	 ins	 Abenteuer“	 von	 Katharina	 Reschke	 und	 Timo	 Grubing.	 Viel	 Freude	
beim	Lesen!	
	
ERASMUS-Projekt:	Rumänien-Austausch	
Sieben	 Tage	 Austauschprogramm	 in	 Sibiu	 (Rumänien)	 waren	 geplant	 –	 stattdessen	 verbrachten	 die	
Schüler*innen	Ende	März	gemeinsam	mit	Frau	Bruns	und	Frau	Brück	zwei	Tage	in	München.	Die	Gründe	
dafür	waren	vielfältig:	Ausfall	des	Sicherheitssystems	am	Münchner	Flughafen,	vier	Stunden	Wartezeit	
in	 Köln	 im	 Flugzeug,	 Anschlussflug	 in	 München	 Richtung	 Sibiu	 verpasst,	 Streiks	 ab	 Sonntag	 im	
öffentlichen	Verkehr,	erste	Möglichkeit	erst	am	Dienstag	nach	Hause	zu	kommen…	Spontan	wurde	ein	
Ersatzprogramm	 in	 München	 gestaltet.	 Die	 Gruppe	 besuchte	 unter	 anderem	 das	 NS-
Dokumentationszentrum,	 das	 Deutsche	Museum	und	 den	 Englischen	Garten.	 Trotz	 der	 unfreiwilligen	
Planänderung	zogen	alle	gemeinsam	ein	positives	Fazit	 in	der	Gewissheit,	das	Beste	aus	der	Situation	
gemacht	zu	haben.	In	der	letzten	Maiwoche	fand	der	Gegenbesuch	der	Schüler*innen	der	rumänischen	
Partnerschule	in	Sibiu	in	Bonn	statt.	Diesmal	verlief	der	Flug	ohne	Zwischenfall	und	es	wurde	eine	tolle	
Woche	mit	vielen	gemeinsam	Aktivitäten.	Die	Schüler*innen	des	KFG	 freuen	sich	nun	umso	mehr	auf	
den	Nachholtermin	 im	September,	um	den	vor	Ostern	gescheiterten	ersten	Anlauf	nachzuholen.	Frau	
Bruns	und	Frau	Brück	sind	dann	auch	wieder	als	begleitende	Lehrerinnen	dabei.	
	

Erfolgreiche	Schüler*innen		
Tolle	Leistungen	der	5er	und	6er	beim	TaBu-Kicker	Cup		
„Das	Runde	muss	 ins	 Eckige!“	 -	Das	war	 am	31.	Mai	 und	 am	1.	 Juni	wieder	 das	Motto	des	beliebten	
TaBu-Kicker	 Cups,	 den	 das	 Tannenbusch-Gymnasium	 alljährlich	 für	 die	 5.	 und	 6.	 Klassen	 der	 Bonner	
Schulen	 ausrichtet.	 In	 diesem	 Jahr	 war	 das	 KFG	 besonders	 teilnehmerstark	 vertreten:	 Für	 die	
Jahrgangsstufe	5	traten	am	ersten	Turniertag	zwei	 Jungen-	und	eine	Mädchenmannschaft	der	Klassen	
5b	und	5d	an	und	für	die	6er	standen	am	nächsten	Tag	sogar	insgesamt	sieben	Jungen-	bzw.	Mädchen-
Teams	 der	 Klassen	 6a,	 b,	 c	 und	 d	 auf	 dem	 Platz.	 Angefeuert	 von	 zahlreichen	mitgereisten	 KFG-Fans	
zeigten	 die	 Schüler*innen	 bei	 sommerlichen	 Temperaturen	 und	 strahlendem	 Sonnenschein	 großen	
Einsatz,	der	 für	Teams	aus	allen	Klassen	mit	Startplätzen	 in	den	Viertelfinalspielen	belohnt	wurde.	Die	
Jungen	der	6c	erreichten	schließlich	das	„kleine	Finale“	und	kehrten	glücklich	mit	einem	hart	erkämpfen	
4.	 Platz	 nach	 Hause.	 Die	 Mädchen	 der	 5d	 und	 der	 6d	 konnten	 sich	 sogar	 die	 Teilnahme	 am	 Finale	
erspielen	 und	 sich	 als	 Vizemeisterinnen	 bzw.	 Siegerinnen	 feiern	 lassen!	 Herzlichen	 Glückwunsch	 zu	
diesen	tollen	Leistungen!	
	
Klasse	5a	erfolgreich	beim	Paper	Angels	Wettbewerb	
Zehn	 Schüler*innen	 der	 Klasse	 5a	 unter	 der	 Leitung	 von	 Frau	 Mauel	 durften	 am	 25.	 Mai	 an	 der	
Abschlussveranstaltung	des	Paper	Angels	Wettbewerb	der	Deutschen	Post	 im	Post	Tower	 teilnehmen	
und	 ihr	erworbenes	Wissen	rund	um	das	Thema	„Wie	viel	Papier	verbrauchen	wir?“	präsentieren.	Die	
5a	zählte	damit	zu	sechs	von	40	Bonner	Gewinnerklassen.	Die	Klasse	überlegte	gemeinsam,	wo	und	wie	
viel	 Papier	wir	 verbrauchen	und	wie	 jeder	 von	uns	Papier	 sparen	kann.	Mit	dem	selbstgeschriebenen	
Poetryslam	beeindruckten	Maya,	Anna,	Emma,	Filippa,	Malena,	Erik,	Aaron,	Johannes,	Paul	und	Evdoxia	
stellvertretend	 für	 die	 gesamte	 5a	 das	 Publikum	 und	 erhielten	 einen	 Scheck	 über	 150€	 für	 die	
Klassenkasse.	Wir	gratulieren!	
	
	



KFG	erreicht	2.	Platz	bei	Legamus	Latine	
Spiritus	 Romanorum	 adhuc	 adest!	 -	 Der	 Geist	 der	 Römer	 ist	 bis	 jetzt	 da.	Davon	 konnten	 sich	 auch	 in	
diesem	Jahr	wieder	die	Teilnehmer*innen	beim	jährlichen	Wettbewerb	Legamus	Latine	der	Schulen	des	
Erzbistums	 Köln	 überzeugen.	 Mit	 viel	 Engagement	 und	 Begeisterung	 wurden	 am	 29.	 März	 die	
lateinischen	Dialoge	lebendig	vorgelesen	und	so	manche	Zeitreise	unternommen.	Maya	T.,	Erik	F.	Und	
Mads	V.	aus	der	5a	des	KFG	entführten	die	Zuhörer*innen	bei	ihrem	Vortrag	in	ein	englisches	Schloss,	
dessen	Hausherr	wegen	eines	 römischen	Geistes	nicht	mehr	 schlafen	 konnte.	Doch	ein	Professor	der	
Universität	Bonn	konnte	dieses	Problem	lösen	und	den	Geist	davon	überzeugen,	dass	die	barbarischen	
Germanen	 eigentlich	 ganz	 nett	 und	 hilfsbereit	 sind.	Mit	 ihrem	 gekonnten	 Vortrag	 erlangten	 die	 drei	
Schüler*innen	einen	2.	Platz.	Wir	gratulieren	zu	diesem	tollen	Erfolg!	Ganz	herzlich	bedanken	möchten	
wir	uns	bei	der	Ursulinenschule	Köln,	die	auch	 in	diesem	Jahr	wieder	eine	hervorragende	Gastgeberin	
war.		

	

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------	

	
Wir	wünschen	Ihnen	und	Ihren	Familien	erholsame	Ferientage!	

	
	

	


